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DARÜBER SPRICHT MAN

Eigeltinger Schule 
gewinnt eine   
neue Küche S.3

Eine starke Trup-
pe: Die Streuobst 
AG S. 8

Auszeit vom 
 Trubel: Maifest 
beim Jahn S. 8

Kandidaten für 
den Landtag nach 
der Wahl S. 19

Der Streit um 
den Kies

Aufruhr in Wahlwies und Stah-
ringen. Der sprichwörtliche Stein 
oder genauer gesagt die Steine 
des Anstoßes: Das Vorhaben des 
Stockacher Kieswerks Hardt, den 
Kiesabbau südlich von Orsingen 
zu vergrößern. Auf über fünf 
Hektar Fläche möchte das Kies-
werk in etwa fünfeinhalb Jahren 
etwa 360.000 Tonnen Kies ab-
bauen. Der Stockacher Gemein-
derat stimmte zu. Widerstand 
regte sich hingegen in Wahlwies 
und Stahringen. Der Wahlwieser 
Ortschaftsrat stimmte geschlos-
sen dagegen, Bürger in beiden 
Gemeinden gehen auf die Barri-
kaden, schlossen sich sich zu ei-
ner Bürgerinitiative zusammen 
und sammelten Unterschriften 
gegen die Pläne. Vor allem die 
Schwertransporte sind es, die 
Sorgen machen: man rechne mit 
weit über 70.000 Lastwagen. Die 
zu erwartende Lärmbelastung ist 
nur eines der Probleme, das Kopf-
zerbrechen bereitet. Die Schädi-
gung der Straßen durch die 
Transporte sowie die spätere Auf-
schüttung der Grube, die das 
Landschaftsbild nachhaltig be-
einträchtigen werde, sind weitere. 
Verärgert ist man auch darüber, 
dass die Entscheidungen in 
Stockach und Orsingen gefällt 
werden – man fühlt sich »fremd-
bestimmt«. Es wird nun darum 
gehen, nach Lösungen zu suchen, 
die die Beeinträchtigungen mög-
lichst gering halten. 

Mathias Kempf 
kempf@wochenblatt.net

TG wappnet sich 
für das Jubiläums-
jahr S. 8

Kräuter suchen 
im Donautal 

Das UmweltZentrum Stockach 
und das Haus der Natur in Beu -
ron bieten am Samstag, 7. Mai, 
15 bis 17 Uhr, eine Kräuterwan-
derung im Donautal an. Entlang 
der Donau mit Blick auf den Pe-
tersfelsen lassen sich gerade im 
Frühling viele Pflanzen entde-
cken. Mitzubringen sind Behälter 
zum Sammeln und ein kleines 
Trinkglas für Kostproben. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich unter 07771-4999 oder 
info@uz-stockach.de. 

Stockach (sw). Zuerst war es Stück-
werk. Hier ein Stück Schule, dort ein 
Stück Schule. Die Klassen der Real-
schule Stockach waren auf andere 
Schulen, auf andere Gebäude, auf 
andere Klassenzimmer verteilt. Am 9. 
September 1970 war die Lehranstalt 
gegründet worden - mit zwei fünften 
Klassen, mit Josef Keßler als Rektor 
und Andreas Gückl als Konrektor. 
Motor, Initiator und Herz der Grün-
dung war Stockachs damaliger Bür-
germeister Franz Ziwey gewesen, der 
auch dafür sorgte, dass 1977 ein 
neues Schulgebäude am heutigen 
Platz an der Dillstraße fertig gestellt 
wurde. Seither hat sich viel getan. 
Was? Das zeigt die Realschule mit ih-
ren 720 Schülern und 46 Lehrern am 
Samstag, 21. Mai, mit einem Festtag 
zum 40-Jährigen. Beim Festakt ab 9 
Uhr in der Schulaula sind Gäste will-
kommen, und beim Tag der offenen 
Tür von 11 bis 16 Uhr zeigt die Real-
schule, was sie hat und kann. Aus-
stellungen, Kulinarisches, Sportli-
ches, Kulturelles, Sachthemen wie 
der Mauerbau, Musik - da steckt jede 
Menge drin. Ein Knüller ist eine Aus-
stellung zur Schulgeschichte mit vie-
len, vielen alten Medien. Die kannten 

einige der Ex-Schüler noch, die um 
20 Uhr in der Jahnhalle zum Ehema-
ligentreffen kommen. Etwa 4.000 
Absolventen haben die Realschule 
verlassen, schätzt Rektor Manfred 
Kehlert. Sie können in Erinnerungen 
schwelgen. In den guten und 
schlechten Zeiten der Realschule. 
Kaum gebaut, platzte sie aus allen 
Nähten. Der Anbau von 1986 mit 
drei neuen Zimmern half nur be-
dingt. Darum gab es 1998 noch ein-
mal eine Vergrößerung - das Schul-
areal wurde verdoppelt. Nun gab es 

genügend Platz - auch für die Füh-
rungsspitze. Auf die Ära Keßler folg-
te Erwin Lang, der von 1994 bis 2002 
Schulleiter war und nun als spätbe-
rufener Pfarrer in Baienfurt bei Ra-
vensburg arbeitet. Von 2002 bis 2008 
war Werner Schwarz Rektor, sein 
Nachfolger wurde der bisherige Kon-
rektor Manfred Kehlert. Viel Licht, 
doch auch Schattenseiten. 2005 starb 
ein Schüler während einer Feuer-
wehrübung, er hatte an einem Herz-
fehler gelitten. Und 2004 donnerten 
40 Tonnen Hagelkörner in den Keller 
der Schule und richteten erheblichen 
Schaden an. Am 16. Februar 2010 
sorgte die im Internet veröffentlichte 
Drohung eines Amoklaufs für Aufre-
gung. Doch die Realschule hat alle 
stürmischen Klippen umschifft. Etwa 
40 Prozent ihrer Abgänger wechseln 
auf berufliche Gymnasien, 30 Pro-
zent gehen auf Berufsfachschulen 
und 30 Prozent gehen direkt in den 
Beruf. Nun ist die Schule längst kein 
Stückwerk mehr. 
Für das Ehemaligentreffen am Sams-
tag, 21. Mai, um 20 Uhr in der Jahn-
halle können Jahrgänge Tische re-
servieren unter 07771/80 24 50 
oder sekretariat@rs-stockach.de. 

Ein gutes Stück Schule 
Realschule Stockach wird 40 Jahre alt 

Fit fürs 40-Jährige: Matthias Lang 
(links) vom Förderverein und Rektor 
Manfred Kehlert. swb-Bild: Weiß

Stockach (sw). Nackte Erde. Der Bo-
den ist dreckig, kahl, braun. Doch das 
Auge ergänzt, was noch fehlt – safti-
ge Gurken, knackige Tomaten, fri-
schen Salat. Im neuen 1,5 Hektar 
großen Glasgewächshaus des Pesta-
lozzi-Kinderdorfs in Wahlwies soll es 
bald sprießen – etwa 180 Tonnen To-
maten und 100 Tonnen Gurken 
möchte das Team um Gärtnermeister 
Christian Richter in diesem Jahr noch 
ernten. Die Abnahme ist garantiert – 
eine Supermarktkette aus dem Allgäu 
hat den Kauf eines bestimmten Kon-
tingents fest zugesagt. Dieser Groß-
kunde war es auch, der den Anstoß 
zu dem Bau gab, der am 29. Mai ab 
12.30 Uhr mit einem bunten Famili-
enprogramm eingeweiht wird. Die 
Kosten für das mit moderner Um-
welttechnologie ausgestattete Glas-
haus beziffert Pestalozzi-Geschäfts-
führer Bernd Löhle mit etwa zwei 
Millionen Euro. 400.000 Euro Zu-
schüsse gab es aus der landwirt-
schaftlichen Förderung, der Restbe-
trag ist über Kredite finanziert. Gut 
angelegtes Geld, meint Christian 
Richter. In den Gärtnereibetrieben 
des Kinderdorfs konnten junge Er-
wachsene im Alter von 15 bis 18 
Jahren mit einem Förderschulab-

schluss bisher schon eine Fachwerk-
erausbildung absolvieren – eine drei-
jährige Lehre mit abgestuften Anfor-
derungen und einem Berufsschulbe-
such in Villingen-Schwenningen. 
Über 100 Azubis hat Richter in den 
letzten 30 Jahren mit seinem grünen 
Daumen und bayerischen Tempera-
ment durch die Ausbildung gebracht. 
Etwa 80 Prozent seiner Schützlinge 
kamen dann in der Arbeitswelt unter. 
Durch den Neubau kann das Kinder-
dorf zehn weitere Jobs im Rahmen 
der Berufsintegration schaffen, denn 
junge Menschen mit einem Handicap 
können hier einen Zweijahresvertrag 
erhalten. Sie werden vom Integrati-
onsamt in Radolfzell vermittelt, ar-
beiten in einem Team aus Personen 
mit und ohne Beeinträchtigungen 
mit, vertiefen so ihre Kenntnisse im 
Gemüseanbau, sammeln praktische 
Erfahrungen und Routine bei tägli-
chen Aufgaben. »Der neu eingerich-
tete Kräuterbereich dient als Aus-
gleich und zusätzliche Qualifikation 
der Teilnehmenden«, ergänzt Presse-
sprecherin Sonja Ruprecht. Und Ge-
schäftsführer Löhle hofft, dass die 
-Betriebe kostendeckend arbeiten 
können. Beheizt wird das Glashaus 
durch einen Hackschnitzelkessel.

Keine Geheimnisse 
im Glashaus

Pestalozzi-Geschäftsführer Bernd Löhle (am Steuer), Birger Richter und Christi-
an Richter von den Gärtnerei-Betrieben freuen sich auf die Einweihung des neu-
en Glasgewächshauses am Sonntag, 29. Mai. swb-Bild: Weiß

0771 896690-0
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Förderung

möglich!
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Radolfzell (swb). Der Gemein-
derat hat am 8. Februar den 
Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2011 der Stadt Radolf-
zell beraten und beschlossen. 
Das Regierungspräsidium Frei-
burg hat nun die Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan, die Son-
derrechnungen und den Wirt-
schaftsplan für den Eigenbe-
trieb Mettnaukur bestätigt. 
Gleichzeitig wurden die vorge-
sehenen Kreditaufnahmen so-
wie die Verpflichtungsermäch-
tigungen genehmigt. Für das 
Haushaltsjahr 2011 sind im Ver-
waltungshaushalt Einnahmen 
und Ausgaben von je 84,4 Mil-
lionen Euro vorgesehen, im 
Vermögenshaushalt jeweils 8,0 
Millionen Euro . Im Verwal-

tungshaushalt sind die laufen-
den Einnahmen und Ausgaben 
der Stadt enthalten. Im Vermö-
genshaushalt sind die Investi-
tionen und ihre Finanzierung 
dargestellt. Die Hebesätze für 
die Grundsteuer A und B wur-
den unverändert auf 330 von 
Hundert festgesetzt, der Hebe-
satz für die Gewerbesteuer wur-
de unverändert bei 350 von 
Hundert belassen.
Der Haushaltsplan liegt in der 
Zeit vom 29. April bis ein-
schließlich 9. Mai beim Fachbe-
reich Finanzen- Kämmerei, 
Poststraße 5 öffentlich zur Ein-
sichtnahme aus. Eine Kurzin-
formation kann im Bürgerbüro 
im Rathaus, bei der Touristin-
formation und in den Ortsver-
waltungen abgeholt werden.

Haushaltsplan durch
Öffentliche Einsichtnahme bis 9. Mai

Mi., 27. April 2011 
www.wochenblatt.net  2
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MOC möbel-outlet-center GmbH

Außer-Ort-Str. 3-6 · 78234 Engen · Tel. 0 77 33/50 00-0 

möbel-outlet-centerengen
Wunschküchen –50%

Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

Aktion – Aktion

Puten-
medaillons

mariniert
100 g   € 0,89

Immer ein Genuss:

Hackfleisch
gemischt, laufend

frisch gemacht

100 g   € 0,59
ACHTUNG:

Verkaufswagen in Moos
ist jetzt donnerstags

von 8.30 bis 13.00 Uhr
bei Gemüseladen

Duventäster-Maier

Immer sehr beliebt:
Schweinehals

gerne auch mariniert

100 g   € 0,79
Für Pfanne und Grill:

frische
Schälripple

100 g   € 0,49
Natürlich hausgemacht:

Wurstsalat

100 g   € 0,79

Bei allen beliebt:
Fleischkäse

laufend frisch
gebacken

100 g   € 0,79

Klassiker aus dem
Wurstkessel:

Servela
auch zum Grillen

100 g nur € 0,79
NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach:

07771/8030
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Stadtwerke R’zell: 07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 28.04.: Kuony-Apotheke,
Goethestr. 16, Stockach;
Haydn-Apotheke, Konstanzer
Str. 75, Radolfzell

Fr., 29.04.: Löwen-Apotheke,
Maurus-Betz-Str. 2, Überlingen;
Residenz-Apotheke, Poststr.
12/14, Radolfzell

Sa., 30.04.: Obere Apotheke,
Hauptstr. 20, Stockach;
Paracelsus-Apotheke, Kreuzen-
steinstr. 7, Singen

So., 01.05.: Apotheke Dr. Braun,
Hauptstr. 6, Stockach;
Hohentwiel-Apo theke, Hegau-
str. 14, Singen

Mo., 02.05.: Kur-Apotheke,
Klosterstr. 1, Überlingen;
Central-Apotheke, Hegaustr. 26,
Singen

Di., 03.05.: See-Apotheke Lud-
wigshafen, Hauptst. 10, Bod-
man-Ludwigshafen;
Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 04.05.: Stadt-Apotheke
Überlingen, Franziskanerstr. 7,
Überlingen;
Marien-Apotheke, Rielasinger
Str. 172, Singen

Tierärztlicher Notdienst

30.04./01.05.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11,
Radolfzell-Rickelshausen,
Tel. 0 77 32 / 97 06 76

Dr. Somuncuoglu, Eigeltingen,
Tel. 0 77 74 / 10 10 und
Dr. Mühling, Kalkofen,
Tel. 0 75 57 / 15 70

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

9 Jahre sind genug! 
    Wir stehen zu unserem Namen!

Niestroj ist jetzt Gallus!
Fahrschule Mario

F a h r s c h u l e

NAMENSÄNDERUNG

  Radolfzell  Ratoldusstraße 4   78315 Radolfzell Tel. 07732 52728
  Überlingen  Brunnenstraße 17   78224 Überlingen a.R. Tel. 07731 975386
  Gaienhofen  Hauptstraße 222   78343 Gaienhofen Tel. 07732 52728

Weitere Infos über uns und

unsere Aktivitäten erhaltet 

Ihr in unseren Fahrschulen

oder auf unserer Homepage

www.fahrschule-gallus.de

Erleben Sie mehr auf: www.bonvita.eu 

IHR INDIVIDUELLER WEG
ZUM WUNSCHGEWICHT

CLASSIC • FLEXIBEL • BALANCE - das neue Bonvita-Konzept

T
Jetzt neu:

Bonvita
Probierpaket

mit 43 Mahlzeiten

zum Vorzugspreis!
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Neueröffnung in Radolfzell
Pro Seniore Residenz, Untertorstr. 24/26
Ulrike Kischmeroff
Tel. 0 75 31/5 08 55
Infoabend am Montag, 02.05.2011 um 19.00 Uhr
Weitere Gruppentreffen immer montags um 19.00 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–13, 14–18 Uhr, Sa. 7.30–12 Uhr

DIREKTVERKAUF
Kilomarkt für Gastronomie, Gewerbe und Großfamilien

Konstanzer Str. 7 · Radolfzell · Tel. 07732 / 99520

Das Direktverkauf-Angebot ist nur in Radolfzell in der

Konstanzer Str. 7 erhältlich.

Angebot gültig von Mittwoch, 27.04.2011 bis Dienstag, 03.05.2011

Hackfleisch, gemischt 1 kg 2,99 €

frischer Schweinehals, o. Bein,

gutes Grill- und Bratenfleisch 1 kg 4,45 €

Schweinehalssteak, mariniert,

8 Stück im Pack 1 kg 5,90 €

Fleischkäse, fein,

auch zum Selberbacken in der Aluform 1 kg 4,90 €

Wir stellen uns vor.
Neu in Stockach haben wir am
19.04.2011 eine Nudelmanufaktur eröffnet
am Gustav-Hammer-Platz. Außer montags sind wir
täglich von 10 bis 21 Uhr für Sie da mit unseren
 selbstgemachten Nudeln in feinen Soßen
 Kaffee-Spezialitäten
 Kuchen- und Mövenpick-Eis-Variationen.
In gemütlich modernem Ambiente freuen wir uns auf Ihren Besuch.

»Nudeln machen glücklich «

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET



SPORTLICH

Beim badischen Bezirkswettkampf 
in Haslach errang das Turnteam 
des TV Jahn Zizenhausen Jahr-
gang 2000 und jünger den zweiten 
Tabellenrang von insgesamt sechs 
Mannschaften. Die erfolgreichen 
Turnerinnen sind Mara Hänert, 
Paula Patzke, Jana Fuchs, Nicole 
Hartmann und Viviana Schmid 
(von rechts nach links). In der Ein-
zelwertung teilten sich Nicole 
Hartmann und Jana Fuchs ge-
meinsam den zweiten Platz.

swb-Bild: Veranstalter

SOLARFÄHRE

Am Gründonnerstag, 21. April, 
startete das Solarschiff »Helio« of-
fiziell in eine vielversprechende 
Saison. Das Team des Sonnen-
schiffs »Helio« hat sich für die Sai-
son eine Vielzahl von Aktivitäten 
vorgenommen. Infos bei Dimitri 
Vedel, Telefon 07732-9391139, 
 info@solarfaehre.de. 

Mi., 27. April 2011
www.wochenblatt.net  3
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Radolfzell (swb). Geschmackvolle 
Perlen in allen Formen und Farben, 
extravagante Taschen und besondere 
Accessoires – die neu eröffnete Klun-
kerbox in der Radolfzeller Seestraße 
lässt auf über 100 Quadratmetern La-
denfläche keine Wünsche offen. Wer 
kunstvoll gefertigte Halsketten oder 
Armbänder sucht, wird hier ebenso 
fündig wie alle, die die Kunst der 
Schmuckherstellung bereits für sich 
entdeckt haben. 
Mit ihrem Konzept überzeugte Inha-
berin Martina Krautwurst auch die 
Jury des Radolfzeller Businessplan-
wettbewerbs. Zur Eröffnung am 14. 
April überreichten ihr Oberbürger-
meister Dr. Jörg Schmidt und Spar-
kassenvorstand Jens Heinert einen 
Scheck in Höhe von 5.000 Euro.
Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Radolfzell startete am 1. August 2010 
den 1. Radolfzeller Businessplan-
Wettbewerb für den Einzelhandel. 

Mit dem innovativen Konzept der 
Agentur Uli Burchardt GmbH in der 
Tasche konnten sowohl die Sparkasse 
Singen-Radolfzell als Hauptsponsor 
als auch zahlreiche weitere Unter-
stützer für das besondere Existenz-
gründerprojekt für den Einzelhandel 
gewonnen werden. Leerstände in der 
Innenstadt, Kleinteiligkeit der Laden-
flächen – in den vermeintlichen 
Nachteilen der Einzelhandelsstruktur 
der Stadt Radolfzell am Bodensee er-
kannte man die Chance, diese Fre-
quenz bringend in Stärken zu ver-
wandeln. Mit einem Wettbewerb für 
die beste Geschäftsidee wurden Exis-
tenzgründer beim Schritt in die 
Selbstständigkeit intensiv unterstützt 
und begleitet. Wichtig war, dass die 
eingereichten Konzepte zu Radolfzell 
passten und sich entsprechend im 
touristischen Leitbild der Stadt wie-
der fanden. Die Jury trat am 13. De-
zember 2010 zusammen.

»Klunkerbox« hat eröffnet
Sieger beim Businessplan-Wettbewerb

Oberbürgermeister Dr. Jörg Schmidt, Geschäftsinhaberin Martina Krautwurst, 
Sparkassenvorstand Jens Heinert, Dr. Peter Zinsmaier von der Aktionsgemein-
schaft Radolfzell und Utz Geiselhardt vom Handelsverband (v.l.) bei der Eröffnung 
der »Klunkerbox« in Radolfzell. swb-Bild: Stadtverwaltung Radolfzell

Eigeltingen bekommt dank seines Engagements eine neue Schulküche: Ende 
März war die offizielle Preisverleihung in Löhne mit Tim Mälzer und Ministerin 
Ilse Aigner. swb-Bild: Hackfort

Eigeltingen (sam). Als eine von zehn 
Schulen bundesweit und einzige in 
Baden-Württemberg wurde die 
Grund- und Werkrealschule Eigeltin-
gen mit einer besonderen Auszeich-
nung bedacht: Kollegium und Schü-
ler können sich bald über eine nagel-
neue Küche freuen. Der Wettbewerb 
»Küchen für Deutschlands Schulen« 
ist eine Initiative des Bundesernäh-
rungsministeriums, der Bertelsmann 
Stiftung, von TV-Koch Tim Mälzer 
und Nolte-Küchen. Das Projekt hat 
zum Ziel, »das Thema gesunde Er-
nährung und Kochen in spannender 
und unterhaltsamer Weise im Schul-
alltag zu verankern«. Die Preisverlei-
hung fand Ende März in Löhne bei 
Hannover unter Mitwirkung von Mi-
nisterin Ilse Aigner und Tim Mälzer 
statt. Die beiden werden auch bei der 
Einweihung im Herbst dabei sein. In 
Zeiten klammer kommunaler Kassen 
sind Einsatz und Pfiffigkeit gefragt - 
auch bei den Schulen. Und als nach 
30 Jahren eine neue Schulküche fäl-
lig war, fand Eigeltingens Konrekto-
rin Susanne Messmer die Lösung: 
»Ich habe einfach gegoogelt, den 
Wettbewerb entdeckt, und dann ha-
ben wir uns beworben. Diese Hürde 
war hoch, denn wir mussten ein sehr 
detailliertes Nutzungskonzept vorle-
gen.« Zugute kam der Schule dabei, 

dass sie dieses Konzept schon zu 85 
Prozent lebt und sich auf ihre Erfah-
rung mit der »Kernkompetenz Nah-
rung« berufen kann. »Essen muss 
schmecken. Es muss saisonal, regio-
nal und frisch sein. Das kann man 
nur durch Tun lernen«, so Messmer. 
»Viele haben in die gleiche Richtung 
geträumt. Alle waren sehr motiviert 
und haben die Vorbereitungen in ih-
rer Freizeit getroffen. Unsere Schüle-
rinnen Laura Hirt und Aylin Becker 
haben den momentanen Zustand auf 
Video dokumentiert. Das war Frau-
enpower pur!«. Nach Ostern soll es 
dann ans Eingemachte gehen. Auch 
wenn viel Arbeit vor allen liegt, ist 
die Begeisterung spürbar. Gemein-
sam mit dem Hersteller und mit kos-
tenloser Unterstützung des Architek-
ten Stemmer wird nun die individu-
elle Traumküche geplant. Es werden 
übrigens noch tatkräftige Profis aus 
dem Elternkreis gesucht.
Auch Bürgermeister Alois Fritschi ist 
froh: »Diese Küche ist ein ganz gro-
ßer Gewinn für die Gemeinde und 
das Lob gehört der Schule! Wir hät-
ten das so nicht leisten können und 
sind dankbar.« Später sollen auch an-
dere Vereine die Küche nutzen kön-
nen. 
Weitere Infos: www.kuechenfuer
deutschlandsschulen.de.

Kein Geld, aber Grips
Eigeltinger Schule gewinnt Übungsküche

Stockach/Radolfzell (swb). Bis zum 
Schluss spannend blieb die dritte Ju-
gendhaus-Olympiade, an der sich 
acht Jugendtreffs aus dem Landkreis 
beteiligt haben. Mit von der Partie 
waren auch JuKuz Stockach und das 
JuZe Radolfzell. Innerhalb von drei 
Wochen besuchten sich die Jugend-
treffs gegenseitig. Hart aber fair wur-
de bis zur letzten Minute in Diszipli-

nen wie »Schlag den Raab«, Billard, 
Kicker oder Wii-Bowling gerungen. 
Den vom Kreisjugendamt gestifteten 
Wanderpokal konnten schließlich die 
Jugendlichen aus Gottmadingen ein-
packen. Ein Preis winkte allen Ju-
gendtreffs, denn dank einer großzü-
gigen Spende eines neuen Singener 
Spielwarengeschäfts wurde allen 
Teams ein Partyspiel überreicht. 

Jugendhaus-Olympiade 
Spannendes Event der Jugendtreffs im Kreis

Spannend ging es zu bei der Jugendhaus-Olympiade im Landkreis Konstanz.

Alle Ski bis 
50% reduziert.
Z.B. Völkl Racetiger SC

629,-* 299,- 

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Umbau  vom 28.04. bis 13.06.2011

Vieles bis

70%
reduziert

Auf nicht
reduzierte

Artikel
15% Rabatt

SONDER-ÖFFNUNGSZEITEN
28.04.11 – 29.04.11 von  8 – 20 Uhr
30.04.11 von 9 – 17 Uhr

Bei den durchgestrichenen Preisen handelt es sich um den *ehemaligen unverbindlichen Verkaufspreis, **UVP des Herstellers. Es sind nicht alle Größen vorrätig. Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht!

SO FINDEN SIE UNS:

Höllturmpassage 5 · 78315 Radolfzell · www.hoell-sport.de

Bahnhofstraße
Seestraße

N

S

W O✧

Marktplatz

Poststraße Höllstraße______
Höllturm-
passage

Höll-Sport P

inkl. Bindung
und Montage

Alle Snowboards bis 
80% reduziert
z.B. Stuf Custom Vollholzkern

299,-* 49,- 

Jack Wolfskin Doppeljacke 
Frozen Elements W

289,95* 149,95

Jack Wolfskin Kinder
Doppeljacke
Little Giant 

169,95* 79,95

Alle Tennis Schläger bis
80% reduziert
z.B. Dunlop 527

99,95* 19,95,- 

Alle Schlafsäcke bis 
55% reduziert
z.B. Deuter Dreamlite 900g

69,95* 29,95

Head Tennis Schuh
Pro Mojo

79,95* 49,95

Asics Gel 1150  (verschiedene Farben)

Damen & Herren 
Gr. 37 bis 48

99,95** 54,95

K2 Velocity Sport

149,95* 79,95
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Gaienhofen (swb). Unter dem Motto 
»Lichtspuren – dem Leben eine Rich-
tung geben« lädt die evangelische 
Frauenarbeit im Kirchbezirk Kon-
stanz und Mitarbeiterinnen der ka-
tholischen Frauenarbeit (kfd) zu ei-
nem Ökumenischen Frauentag am 
Samstag, 7. Mai, von 9.30 bis 17 Uhr 
in die evangelische Internatsschule 
Gaienhofen ein. Kinder zwischen vier 
und zehn Jahren werden betreut und 
haben ihr eigenes Programm. Es 
fährt ein Sonderbus. 
Anmeldung bei den evangelischen 
Pfarrämtern oder der katholischen 
Regionalstelle Singen, Telefon 
07731-87550, ab 3. Mai auch unter 
07735-3251.

Ökumenischer
Frauentag

Stein am Rhein (swb). Pierre Bocion 
und Martin Luck, die beiden Landart- 
Künstler aus Stein am Rhein und Zü-
rich haben am 11. April am Auto-
bahnrastplatz Frauenfeld-Winterthur 
ihre Landart: »Recycling« den Medien 
präsentiert. An den Bäumen des 
Rastplatzes wurden 110 Liter schwar-
ze Kehrichtsäcke, gefüllt mit losen 
Zeitung, montiert.
Der Abfallsack ist ein Symbol für die 
Entsorgung der Konsumabfälle. Die 

dramatisch wirkende Landart: »Re-
cycling«, die im Winde baumelnden 
schwarzen Kehrichtsäcke, will mit 
Mitteln der Kunst, auf den geschil-
derten Sachverhalt aufmerksam ma-
chen und zu maßvollem Umgang mit 
der Natur auffordern. Die Autobahn 
mit dem überbordenden Verkehr und 
den gewaltigen Emissionen (Lärm, 
CO2, Blei, Stickoxid) war das geeig-
nete Ausstellungsfeld für die Landart 
»Recycling«. 

Landart: »Recycling«
Künstler hängten Müllsäcke symbolisch auf

Öhningen (swb). Der nächste Maler-
treff des Kunst- und Kulturkreises 
Höri findet am 29. April, um 19 Uhr 
im Kloster Öhningen, Klosterplatz 2, 
3. Etage, statt. Mit neuem Konzept
soll ein größerer Kreis von Interes-
sierten angesprochen werden. Es ist 
vorgesehen, zum Thema »Frühling« 
ein Stillleben mit Gouachefarben zu 
malen. Karin Heilmann wird ein ent-
sprechendes Motiv vorbereiten und 
die Gruppe literarisch auf das ge-
meinsame Tun einstimmen. Es wird 
kein »Können« vorausgesetzt – nur 
Freude am Probieren. Farben und Pa-
pier sind vorhanden. Zu einem weite-
ren Monatstreffen des Vereins im 
Kloster Öhningen am Mittwoch, 4. 
Mai, um 20 Uhr sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Interessierte 
Gäste sind zu beiden Terminen will-
kommen. Infos unter 07731-48964.

Malertreff im 
Kloster Öhningen

Wangen (swb). Erstmalig ist das 
Bootsstüble Wangen Teilnehmer der 
bundesweiten NaturErlebnisWoche, 
eine Aktion, die in Baden-Württem-
berg von der Akademie für Natur- 
und Umweltschutz koordiniert wird. 
Es wird großen Wert auf hohe Quali-
tät gelegt. Die Anbieter der meist pä-
dagogischen Veranstaltungen sind 
Museen und Naturschutzzentren 
welche zu verschiedenen naturpäda-
gogischen Angeboten einladen. Nach 
einem Lehrgang an der Akademie für 
Natur- und Umweltschutz Baden- 
Württemberg in Stuttgart nehmen 
die verschiedenen Anbieter ihre Ar-
beit auf. 
Für das Bootsstüble ist es kein neuer 
Bereich. Bereits seit 2006 machen 
Natur und Umwelt einen großen 
Schwerpunkt des Angebots aus. In 
zahlreichen Schulungen, Exkursio-
nen und Besprechungen mit dem 
NABU wurden sowohl die Problema-
tik der Kanufahrer in sensiblen Ge-

bieten des Untersees sowie die Be-
sonderheiten dieses Reviers im Sinne 
der Artenvielfalt von Flora und Fau-
na erarbeitet. Die Mitarbeiter des 
Bootsstüble wurden durch die Schu-
lungen und Exkursionen befähigt, 
die Teilnehmer von Kanutouren über 
die Wasservögel und die vielfältigen 
Ufer- und Wasserpflanzen wie bei-
spielsweise den Strandrasen und das 
Bodenseevergissmeinnicht zu infor-
mieren. In einem zweiten Projekt 
wurden gemeinsam mit der Her-
mann-Hesse-Schule in Gaienhofen 
als Projektpartner Module erarbeitet, 
welche an den Lehrplan der verschie-
denen Klassenstufen angepasst sind 
und mit dem Kanu beziehungsweise 
am Ufer durchgeführt werden. So 
entstanden eine fischkundliche und 
eine vogelkundliche Klassenfahrt, die 
an Unterrichtsinhalte anknüpfen.
Die einzelnen Veranstaltungen, Infos 
und Kontakt unter www.bootsstue
ble-wangen.de

Den See entdecken
Bootsstüble zur NaturErlebnisWoche 

Das Bootsstüble Wangen nimmt an der NaturErlebnisWoche teil. Unter anderem 
wird Naturentdeckung mit dem Kanu angeboten. swb-Bild: Veranstalter.

Landart »Recycling«: Schwarze Abfallsäcke hingen am Autobahnrastplatz Frau-
enfeld-Winterthur an den Bäumen. swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell (swb). Die Band »Infight« 
gibt am 7. Mai im Bokle in Radolfzell 
ein Konzert. 
Einlass ist ab 20 Uhr, Karten gibt es 
nur an der Abendkasse. Die Band 

spielt nach ihrer eigenen Beschrei-
bung »tanzbare, treibende Beats, flä-
chige 80er-Jahre-Synthesizer, krei-
schende Post-Punk-Gitarren und die 
rotzigsten Trash-Vocals der Neuzeit.«

»Infight« im Bokle
Tanzbare Punk/Trash-Musik

Radolfzell (swb). Mit einem kräfti-
gen A-Hoj begrüßte der KC Radolf-
zell am vergangenen Sonntag die 
neue Paddelsaison. 35 Vereinsmit-
glieder zwischen zwei und 70 Jahren 
folgten dem frisch wiedergewählten 
ersten Vorstand Holger Goertz auf 
den See. Unter strahlender Sonne 
wurde entlang der Radolfzeller Ufer-
promenade bis zur Liebesinsel ge-
paddelt. Wieder zurück auf dem Ver-
einsgelände warteten bereits eine 
kleine Stärkung, und ein geselliger 
Nachmittag am See. Der KCR hat im 
Jahr nach seinem 75. Bestehen eini-
ges vor. So richtet er seinen ersten 
offiziellen Kanupolo-Bundesliga-

Spieltag am 2. und 3. Juli, zusätzlich 
zum traditionellen Bodensee-Kanu-
poloturnier am 9. und 10. Juli, aus. 
Auch ein geselliges Vereinsfest, so-
wie das spritzige Großkanadierren-
nen dürfen erwartet werden.
Wer sich das Thema Kanupolo ein-
mal näher ansehen möchte, oder gar 
selbst Lust hat in ein Kanu oder einen 
Kanadier zu steigen, ist herzlich ein-
geladen. Ab sofort finden wieder 
meist täglich Trainingstermine auf 
dem Polo-Feld vor dem Vereinsge-
lände statt.
Weitere Termine, Informationen und 
Kontaktdaten unter www.kanu-ra
dolfzell.de.

Anpaddeln auf dem See
 Kanu-Club startete in spannende Saison

Anpaddeln beim Kanu-Club Radolfzell bei strahlendem Sonnenschein.

Radolfzell (mk). Das »Liesele« feiert 
sein 20-jähriges Jubiläum mit den 
Wirtsleuten Patricia und Volker Al-
linger. Familie Allinger übernahm 
am 1. Mai 1991 das Restaurant, wel-
ches urkundlich 1913 zum ersten Mal 
unter dem Namen »Liesele« erwähnt 
wurde. Als Gasthaus besteht es seit 
1873, so die Nachforschungen des 
städtischen Archivs. Somit gehört 
das »Liesele« zu den ältesten beste-

henden Lokalen hier in Radolfzell. 
Vor einem Jahr baute Familie Allin-
ger ihr Lokal um, vergrößerte und 
modernisierte es. Jetzt schauen Sie 
auf 20 Jahre »Omas Küche im Liese-
le« zurück.
Zu diesem besonderen Anlass und als 
ein Dankeschön für die Treue der 
Gäste gibt es für 20 Tage, 20 Prozent 
Nachlass auf alle Speisen und Ge-
tränke.

20 Jahre »Liesele«
Traditionsrestaurant feiert Jubiläum

Gute Stimmung: Das Team des «Liesele« feiert das 20-jährige Jubiläum des tra-
ditionsreichen Restaurants. swb-Bild: mk Radolfzell (swb). Ein paar dunkle 

Seiten aus Radolfzells Vergangenheit 
kann man am Freitag, 29. April, von 
14 bis 18 Uhr kennenlernen: Der Weg 
führt vom Bahnhof zur ehemaligen 
SS-Kaserne sowie zu den Schießstän-
den, gebaut von KZ-Häftlingen. Die 
Radtour führt durch das Natur-
schutzgebiet rund um den Mindelsee. 
Der Rückweg führt vorbei an der Vo-
gelwarte, dem international renom-
mierten Max-Planck-Institut. Die 
Streckenlänge beträgt etwa 25 Kilo-
meter und ist nicht geeignet für 
Rennräder. 
Anmeldung unter 07732-57362, 
Treffpunkt ist am Bahnhof Radolf-
zell.

Spurensuche mit 
dem Fahrrad

Radolfzell (swb). Keine Langeweile 
lässt das Stadtmuseum in den Osterfe-
rien aufkommen: Vom Mittwoch 27. 
April bis Freitag 29. April bietet das 
Museum ein Ferienprogramm für Kin-
der an. 
Vormittags von 10 bis 12 Uhr geht es 
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jah-
ren bei »Tinte, Feder, Papier« mit Ak-
tionen rund um die bahnbrechende 
Erfindung der Schrift. Vom Papier 
über Tinte bis zum Siegel werden 
Schreibmaterialien nach einer Einfüh-

rung in ihre Geschichte selbst herge-
stellt und am Ende die Briefe wie in 
alter Zeit gefaltet und versiegelt. 
Nachmittags geht es an den gleichen 
Tagen von 14.30 bis 16.30 Uhr weiter 
mit einem »Malkurs für Spürnasen« 
für Kinder ab 6 Jahren: Dort wird 
Spitzwegs Bilderwelt erlauscht, er-
schnuppert, erfühlt und erspäht – und 
nachher mit Pinsel und Farbe kreativ 
umgesetzt. Anmeldung und Info beim 
Stadtmuseum Radolfzell unter Tel. 
07732/81–530.

Programm zu Ostern
Feriengestaltung für Kinder Radolfzell (swb). Am Mittwoch, 4. 

Mai, ist es wieder soweit: der tradi-
tionelle Spieleabend der Stadtbiblio-
thek Radolfzell geht in eine neue 
Runde. Beginn ist um 20 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
In netter Gesellschaft können neue 
und alte Brettspiele ausprobiert wer-
den. Auch eigene Spiele können mit-
gebracht werden. Der Spieleabend ist 
inzwischen schon eine feste Instituti-
on geworden. Er findet regelmäßig 
am ersten Mittwoch des Monats statt.
Das Team der Stadtbibliothek freut 
sich auf alle Spielebegeisterten.

Spieleabend in der 
Stadtbibliothek



GEWERBESCHAU
IN HOHENFELS

Die Highlights von Hohenfels.
Kompakt und konzentriert. Inter-
essant und informativ. Anschau-
lich und attraktiv. Zu sehen bei der
Gewerbeschau am Samstag, 30.
April, und Sonntag, 1. Mai. Örtli-
che Betriebe zeigen ihre Lei-
stungskraft in und vor der
Hohenfelshalle sowie im Gewer-
begebiet von Liggersdorf. Besu-
cher können am Samstag von 14
bis 18 Uhr und am Sonntag von
10 bis 18 Uhr durch die Ausstel-
lung schlendern, sich bei den
beteiligten Unternehmen um-
schauen, Gespräche führen und
sich über Angebote schlau ma-
chen. Hohenfels zeigt, was es hat
und kann. Start ist am Samstag,
30. April, um 14 Uhr mit der Er-
öffnung in der Hohenfelshalle.
Doch der veranstaltende Gewer-
beverein Hohenfels um seinen
Vorsitzenden Karlheinz Lehmann
hat sich noch mehr einfallen las-
sen, um seinen Gästen etwas bie-
ten zu können. In der Grundschule
Liggersdorf in Fußnähe zur Ho-
henfelshalle wird es im Rahmen
von Fachvorträgen am Samstag,

30. April, noch viel mehr Informa-
tionen geben. Um 15 Uhr geht es
um die Niederschlagswasserge-
bühr, Systeme zur Kostenerspar-
nis, wasserdurchlässige Beläge
und Regenwassernutzung. Um 16
Uhr stellt der Vortragende die Vor-
teile und Einsatzgebiete neuer
Wärmepumpentechnik im Alt-
und Neubau vor, und um 17 Uhr
können Zuhörer viel über moderne
Pellets-, Scheitholz- und Solar -
systeme vom Profi erfahren. Am
Sonntag steht ein abgespecktes
Vortragsprogramm auf der Tages-

ordnung. Um 15 Uhr wird in der
Grundschule Liggersdorf ein Re-
ferat über regenerative Energien,
Brennwerttechnik und Solares ge-
halten. 
Die Highlights von Hohenfels.
Spannend und spritzig. Prickelnd
und packend. Ansprechend und
apart. Zu sehen bei der Gewerbe-
schau in Hohenfels, die im Vier-
Jahres-Rhythmus auf die Beine
gestellt wird. Sie soll ein Schau-
fenster der Leistungsfähigkeit der
Hohenfelser Betriebe sein, verrät
Karlheinz Lehmann. Und damit
dieses Schaufenster besonders
einladend ist, haben sich er und
der Gewerbeverein ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm
einfallen lassen. Etwa das Engage-
ment von »Mischter Toskana«. Der
Alleinunterhalter, Clown und Bal-
lonkünstler wird am Sonntag von
14 bis 17 Uhr unterwegs sein,
Kleine und Große mit seinen Vor-
führungen erfreuen und spaßma-
chend durch die Halle und die
Gewerbebetriebe touren. Und ein
Saftwagen wird vor Ort sein und
die Gaumen von Durstigen mit
Schmackhaftem verwöhnen. Mit

Schmackhaftem ohne Alkohol.
Während der Leistungsschau hat
auch ein Prunkstück von Hohen-
fels seine Pforten geöffnet. Das
kleine, feine, liebevoll gestaltete
Museum im Obergeschoss des
Rathauses ist an beiden Tagen für
Besucher da, und es werden Füh-
rungen durch die Dauerausstel-
lung angeboten. Die Highlights
von Hohenfels. Unterhaltsam und
urig. Schick und schön. Ge-
schmackvoll und geschickt. Zu
sehen auf der Gewerbeschau. 
Parallel zur Leistungsschau feiert
der Musikverein Liggersdorf sein
Maifest. Zum Abschluss der
Feiern zu seinem 100-jährigen
Bestehen erklingt am Freitag,
29. April, um 20 Uhr auf dem Rat-
hausgelände der große Zapfen-
streich, anschließend spielt gegen
21 Uhr der Musikverein Zogen-
weiler im Festzelt bei der Halle
auf. 
Am Samstag, 30. April, geht es
rockig zur Sache, wenn die Cover-
band Zero  ab 21 Uhr im Festzelt
spielt. Der Sonntag beginnt um
9.30 Uhr mit einem Festgottes-
dienst in der Kirche. Danach greift
um 11 Uhr die Bauernkapelle Min-
dersdorf als bewährter Stim-
mungsgarant in die Tasten und
Saiten. Für Unterhaltung sorgen
um 14 Uhr der Musikverein Inzig-
kofen und um 16 Uhr der Musik-
verein Frohnstetten. Am Montag,
2. Mai, können Besucher um 18
Uhr den Auftritt der Jugendka-
pelle WiSeLi aus Winterspüren,
Sentenhart und Liggersdorf ge-
nießen. Und um 20 Uhr schlägt
die Bauernkapelle Oberschwaben
mit musikalischer Wucht harmo-
nisch zu. 

Highlights von Hohenfels 
Gewerbeschau mit vielen Überraschungen
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LEISTUNGSSCHAU AM 30. APRIL UND 1. MAI RUND UM DIE HOHENFELSHALLE IN LIGGERSDORF 

Das große Schaufenster von Hohenfels - die Gewerbeschau am Wochen-
ende vom 30. April und 1. Mai 

Informationen unter:
Tel. 07557/92060 oder www.hohenfels.de

3 Die Gemeinde
mit hohem Wohnwert
in attraktiver Höhenlage
3 In zentraler Lage zu den Städten
Stockach, Überlingen, Meßkirch und
Pfullendorf, ausgestattet mit einer
eigenen guten Infrastruktur
3 Günstige Wohn- und Gewerbe-
grundstücke

wildmann
Energieberater des Handwerks – Systemtechnik für IHR Haus

www.wildmann-online.de

78355 Hohenfels
Sattelöse 6
Tel. 0 75 57 - 88 81
Fax 0 75 57 - 88 84

• regenerative Energien aller Art
• Hackschnitzel – Scheitholz - Pelletsanlagen
• Parkett, Türen, Fenster
• Trocken- und Innenausbau

Gas-Wasser Heizung

Sonderteil S.12

Susann Sendner
Tel. 07771/933110
s.sendner@wochenblatt.net

Kathrin Steimer
Tel. 07771/933112

k.steimer.@wochenblatt.net

LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN
UND GENIESSEN SIE BESON-
DERE TAGE IN HOHENFELS!

Ihre Anzeigenberaterinnen vom

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

STOCKACHER

WOCHENBLATT

Bruck 1
78355 Hohenfels-Liggersdorf
Tel. 07557/9296-0
Fax 07557/9296-20
galabau@saum.de

- Gartenplanung und Beratung
- Pflaster- u. Natursteinarbeiten
- Dach- u. Fassadenbegrünung
- Pflanz- und Pflegearbeiten

- Regenwassernutzung
- Baumpflege
- Wege- und Mauerbau
- Schwimmteichbau

Hohenfelser Highlights werden auf der Gewerbeschau in und vor der
Hohenfelshalle sowie im Gewerbegebiet präsentiert. 

 

 

 

 

 

78355 Hohenfels
Liggersdorf

Tel.: 07557 362

Fax: 07557 1349

Insekten

Schutz

Gitter

info@schreiner-lutz.de

Für Fenster

und Türen.

Nach Maß.

Möbel

Türen

Fenster

Innenausbau

Schreinermeister
Ortsstraße 1 · 78355 Hohenfels-Liggersdorf

Tel. 0 75 57 / 3 63  ·  Fax 0 75 57 / 3 23

• Reparatur + Inspektion aller Fahrzeuge 
• Unfall & Glasservice

• Reifenservice / www.reifen-vor-ort.de 
• AU Durchführung / Hauptuntersuchung 
• Waschanlage / Klimaservice
• Young & Oldtimerservice 

Selgetsweiler Str. 4, 78355 Liggersdorf Tel.: 07557 253; Fax: 8948 
email: haidlauf-kfz@t-online.de; www.haidlauf.de 

Besuchen Sie uns während der Gewerbeschau auf 

unserem Firmengelände. 

Sie finden uns bei der Leistungsschau auf dem Freigelände

Hauptstraße 4 · 78355 Liggersdorf · Tel. 07557/929890 · Fax 07557/929891  
Mobil 0170/9163755 · info@bagger-und-stein.de · www.bagger-und-stein.de

Garten- und Landschaftsbau / Tiefbau

Pfullendorfer Straße 5 78355 Selgetsweiler 

Tel 07557/289 Handy. 01714862289 

Zimmererarbeiten,  Sanierung,  Aufstockung,  

Dachfenster, Asbestsanierung, Trockenbau 

Dachrinnenreinigung, Carports 

Dämmen Sie ihr Dach und Sparen Energie und Geld 

Zimmererarbeiten, Sanierung, Aufstockung,
Dachfenster, Asbestsanierung, Trockenbau
Dachrinnenreinigung, Carports
Dämmen Sie Ihr Dach und sparen Energie und Geld



AWO-Elternschule: Erste Hilfe am 
Säugling und Kleinkind startet am 
Mi., 11.5., als Kurs im Seminarraum 
der AWO, Fürstenbergstr. 7 in Ra-
dolfzell. An 3 Abenden zeigt ein Re-
ferent vom Malteser Hilfsdienst Ge-
fahren und Soforthilfe für Babys und 
Kleinkinder. Begleitend zum Kurs 
gibt es eine Broschüre.
Anmeldung bei AWO-Elternschule, 
Tel. 07731/ 9580-50/-81 oder E-Mail: 
elternschule-verwaltung@
awo-konstanz.de.
Tourist-Info Radolfzell: »Frühling 
auf dem Bodanrück«, eine geführte 
Wanderung am Sa., 30.4. Von Ra-
dolfzell fährt ein Bus nach Liggerin-
gen, dem Ausgangspunkt der Wan-
derung. Gutes Schuhwerk u. der Wit-
terung angepasste Kleidung sind er-
forderlich. Treffpunkt: 13 Uhr am 
Bahnhofsvorplatz Radolfzell. Weg-
länge: 11 km in circa 3 Std, Höhen-
differenz: 150 m. Rückkehr m.d. Bus 
18 Uhr. »Schätze in der Altstadt«, ei-
ne Führung am Sa., 30.4. Treffpunkt: 
10 Uhr im Stadtmuseum in der »Al-
ten Stadtapotheke«. »Naturerlebnis 
Mettnau«, eine Führung des NABU-
Zentrums Mettnau am Di., 3.5. Treff-
punkt: 18.30 Uhr am NABU-Zentrum 
Mettnau.
VdK-Sprechtage Radolfzell: Jeden 
Dienstag von 9-15.30 Uhr (Termin 
nur nach telefonischer Vereinba-
rung!) mit der Sozialrechtsreferentin 
Frau Mauch, VdK-Geschäftsstelle 
Radolfzell, Bleichwiesenstr. 1/1, Tel. 
07732/9236-0

Evangelische Kirchen: Gottesdiens-
te 30.4./01.5.:
»Böhringen«: Ev. Kirche Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl (Herrmann). 
Voranmeldung Pfarrbüro: 07732/ 
2698. »Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Müller-Fahl-
busch), 10.30 Uhr Schlosskapelle 
Langenstein, Gottesdienst m. Abend-
mahl (Pfrin. Müller-Fahlbusch). »Ra-
dolfzell«: Christuskirche: So., 10 Uhr 
Gottesdienst m. Traubensaft, gleichz. 
Kindergottesdienst (Pfr. Ramsauer). 
»Stockach«: Melanchthon-Kirche: 

So., 9.30 Uhr Gottesdienst m. Abend-
mahl. »Ludwigshafen«: So., 9.15 Uhr 
Gottesdienst  (Prädikant Butz). »Gai-
enhofen«: Melanchthonkirche: So., 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Brates). 
»Allensbach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst (Dorn). »Stein am Rhein-
Burg«: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottesdienste 
30.4./1.5:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei U.L.F.: 
Sa., 16 Uhr Eucharistiefeier in der 
Krankenhauskapelle, 18.45 Uhr Eu-
charistiefeier; So., 9.30 Uhr Eucha-
ristiefeier m. d. Erstkommunikanten, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier. Pfarrei St. 
Meinrad: Sa., 18.30 Uhr Eucharistie-
feier; So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Böhringen«: Pfarrei St. Nikolaus: 
Sa., 19 Uhr Eucharistiefeier. »Stah-
ringen«: Pfarrei St. Zeno: So., 10.45 
Uhr Eucharistiefeier. »Güttingen«: 
Pfarrei St. Ulrich: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Liggeringen«: Pfarrei St. 
Georg: So., 10.15 Uhr Eucharistiefei-
er. »Möggingen«: Pfarrei St. Gallus: 
Sa., 17.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Markelfingen«: Pfarrei St. Lauren-
tius: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr Eucha-
ristiefeier - Feier der 1. Hl. Kommu-
nion. »Gallmannsweil«: Sa., 19 Uhr 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemein-
den. »Espasingen«: So., 10 Uhr Feier 
der Hl. Erstkommunion. »Ludwigs-
hafen«: So., 10 Uhr Eucharistiefeier. 
»Bodman«: Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse. »Stockach«: Sa., 18.30 
Hl. Messe, So., 10 Uhr Festgottes-
dienst zur Erstkommunion. »Hindel-
wangen«: So., 8.45 Uhr Hl. Messe. 
»Zizenhausen«: So., 10.15 Uhr Hl. 
Messe. »Hegne«: Klosterkirche St. 
Konrad: Sa., 8 Uhr Eucharistiefeier, 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der 
Krypta. So., 9.30 Uhr Eucharistiefei-
er. 
»Allensbach«: St. Nikolaus: Sa., 14 
Uhr Festliche Messfeier m. Erstkom-
munion, 18.30 Uhr Vorabendmesse.
»Langenrain«: So., in St. Josef keine 
Messfeier, 10.30 Uhr Festliche Mess-
feier m. Erstkommunion in St. Niko-
laus.
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Radolfzell (swb). Die aktuelle Son-
derausstellung »Kostbarkeiten aus 
kirchlichen Schatzkammern« zeigt 
bis zum 24. Juli kunstvolle Gefäße, 
Reliquiare, Monstranzen, Kreuze, 
Skulpturen und vieles mehr aus der 
»Heilthumskammer« des Radolfzeller 
Münsters, aus anderen Kirchen der 
Umgebung, entfernteren Klöstern, 
kirchlichen Einrichtungen und aus 
Privatbesitz, die sonst nie oder nur 
an sehr hohen Festtagen zu sehen 
sind. 
Auch kostbare Vortragskreuze, wie 
sie beispielsweise bei den Prozessio-
nen am Palmsonntag benutzt wer-
den, sind zu sehen. Darunter gehören 
das Vortragskreuz aus der Pfarrei St. 
Petrus und Paulus in Bodman oder 
das Prozessionskreuz der Pfarrkirche 
St. Georg in Liggeringen – beide aus 
dem 14. Jahrhundert – zu den kunst-
geschichtlich besonders bemerkens-
werten Exemplaren. Bei den Führun-
gen erhält man zum Teil ganz neue 
Einblicke in heimatliche Kirchen-
schätze, aber auch zur Bedeutung der 
kostbaren Gefäße für die Menschen 
früherer Zeit. Gruppen können jeder-
zeit spezielle Führungen durch die 

hochkarätige Sonderausstellung bu-
chen. Die Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Sonntag 10 bis 12.30 Uhr und 14 
bis 17.30 Uhr, Donnerstag bis 20 Uhr. 
Weitere Informationen unter Telefon 
07732-81530 oder
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

Kostbarkeiten der Kirche
Führungen für Gruppen buchbar

Das Prozessionskreuz der Pfarrkirche 
St. Georg in Liggeringen. 

swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell (swb). Der Gemeinderat 
hat am 8. Februar den Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2011 der Stadt 
Radolfzell beraten und beschlossen. 
Das Regierungspräsidium Freiburg 
hat nun die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltsplan, die Sonderrechnungen 
und den Wirtschaftsplan für den Ei-
genbetrieb Mettnaukur bestätigt. 
Gleichzeitig wurden die vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen sowie die Ver-
pflichtungsermächtigungen geneh-
migt. Für das Haushaltsjahr 2011 
sind im Verwaltungshaushalt Ein-
nahmen und Ausgaben von je 84,4 
Millionen Euro vorgesehen, im Ver-
mögenshaushalt jeweils 8,0 Millio-
nen Euro. Im Verwaltungshaushalt 

sind die laufenden Einnahmen und 
Ausgaben der Stadt enthalten. Im 
Vermögenshaushalt sind die Investi-
tionen und ihre Finanzierung darge-
stellt. Die Hebesätze für die Grund-
steuer A und B wurden unverändert 
auf 330 von Hundert festgesetzt, der 
Hebesatz für die Gewerbesteuer wur-
de unverändert bei 350 von Hundert 
belassen.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit 
vom 29. April bis einschließlich 9. 
Mai beim Fachbereich Finanzen- 
Kämmerei, Poststraße 5 öffentlich 
zur Einsichtnahme aus. Eine Kurzin-
formation zum Haushaltsplan 2011 
kann im Bürgerbüro im Rathaus, bei 
der Touristinformation und in den 
Ortsverwaltungen abgeholt werden.

Haushaltsplan ist durch
Öffentliche Einsichtnahme bis 9. Mai

Radolfzell (swb). Der Schuljahrgang 
1928/29 trifft sich am 3. Mai im Café 
»Christine«. Das gemütliche Beisam-
mensein auf der Mettnau findet um 
15 Uhr statt.

Schuljahrgang 
1928/29 trifft sich

Radolfzell (swb). Langsam ins Lau-
fen kommen und Spaß dabei haben, 
das ist das Motto des Lauftreff-Ein-
steigerkurses.
 Beginn ist am 30. April um 16.30 
Uhr, Parkplatz BSV Nordstern. An-
meldung und Info bei Marina Busch-
Kless, Telefon 07732-822917, www.
lt-radolfzell.de.

Lauftreff lädt zum 
Schwitzen ein

BODMAN
DLRG
Eine Maiwanderung unternimmt die 
DLRG Bodman-Ludwigshafen am 
So., 1.5.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Mai-Hock der Freiw. Feuerwehr  ist 
am So., 1.5., ab 10 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Bodman.

Jahreshauptprobe mit Jahreshaupt-
versammlung der Freiw. Feuerwehr 
Bodman-Ludwigshafen ist am Sa., 
7.5., um 16 Uhr.

ESPASINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zur Abschlussprobe trifft sich die 
Freiw. Feuerwehr Espasingen am Sa., 
7.5.

HOHENFELS
ANGELSPORTVEREIN
Ein Fischerfest veranstaltet der An-
gelsportverein »Schwackenreuter 
Seen« am So., 1.5., am See Nr. 9.

GEWERBEVEREIN
Eine Gewerbeschau veranstaltet der 
Gewerbeverein Hohenfels am Sa., 
30.4., und So., 1.5., in der Hohenfels-
halle/GE Bruck, Hauptstr. 53 im OT 
Liggersdorf.

VDK
Eine Maiandacht hält der VdK Wald-
Hohenfels am Fr., 6.5., um 15 Uhr in 
der Kirche Meßkirch-Dietershofen 
ab.

LIGGERSDORF
MUSIKVEREIN
100 Jahre Musikverein Liggersdorf 
wird von Fr., 29.4. - Mo., 2.5., im 
Festzelt neben der Hohenfelshalle in 
Liggersdorf gefeiert.

MARKELFINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer aussichtsreichen Wande-
rung rund um Schienen - Bohlingen, 
Stationenweg, Schrotzburg (Rast), 
Schienen, Hof Ferdinandslust (Rast), 
Langenmoos, Bankholzen, Bohlingen 
- lädt der Schwarzwaldverein Ra-
dolfzell-Markelfingen am So., 1.5., 
Mitglieder und Gäste ein. Wegstre-
cke: ca. 15 km; je ca. 350 m Auf- 
und Abstieg; reine Gehzeit ca. 4,5 
Std.; Rucksackverpflegung; witte-

rungsentsprechende Ausrüstung. 
Treffpunkt: 9 Uhr Messeplatz Radolf-
zell zu Pkw-Fahrgemeinschaften; 
Rückkehr ca. 17 Uhr. Wanderführe-
rin: Dr. Angelika Kovacic-Laule, Tel. 
07732/10708. Auskunft auch bei 
Walter Biselli, 07732/972106; Infos: 
www.schwarzwaldverein-radolfzell.de.

MÜHLINGEN
WANDERVEREIN
Eine Maiwanderung nach Zizenhau-
sen führt der Wanderverein Mühlin-
gen am So., 1.5., durch. Wanderfüh-
rer ist Michael Fecht.
Nächster Wanderhock im Birken ist 
am Do., 5.5., um 20 Uhr.

NENZINGEN
GESANGVEREIN
Eine Maiwanderung unternimmt der 
Gesangverein Nenzingen am So., 1.5.

MUSIKVEREIN
Zur Maiwanderung trifft sich der 
Musikverein am So., 1.5.

Maibaumstellen des Musikvereins 
Nenzingen ist am Sa., 30.4., vor dem 
Rathaus Nenzingen.

TURNVEREIN
Ein Maihock des Turnvereins Nen-
zingen findet am So., 1.5., statt.

ORSINGEN
KIRCHENCHOR
Seine Generalversammlung hält der 
Kirchenchor Orsingen am Sa., 7.5., 
im Gasthaus Hecht ab.

NARRENVEREIN
Einen Maibaum stellt der Narrenver-
ein Orsingen am Sa., 30.4., vor dem 
Rathaus Orsingen.

RADOLFZELL
BRIEFMARKENVEREIN
Das nächste Tauschtreffen findet am 
Mi., 27.4., ab 19 Uhr in der Vereins-
gaststätte der Kleintierzüchter, Zum 
Rehbergle 5 in Radolfzell statt. Gäs-
te, Nichtmitglieder, Jugendliche so-
wie philatelistisch interessierte Per-
sonen sind eingeladen. Termine auch 
unter www.briefmarken-radolfzell.de.
Das nächste Tauschtreffen findet am 
So., 8.5., ab 10 Uhr in der Vereins-
gaststätte der Kleintierzüchter, Zum 
Rehbergle 5 in Radolfzell statt. Gäs-
te, Nichtmitglieder, Jugendliche so-
wie philatelistisch interessierte Per-

sonen sind eingeladen. Termine auch 
unter www.briefmarken-radolfzell.de.
HSC
Folgende Heimspiele des HSC wer-
den am Sa., 30.4., in der Untersee-
sporthalle ausgetragen: 15.15 Uhr 
F-Jgd. Bezirksklasse, HSC Radolfzell 
I-SG Allensbach-Dettingen I; 16.30 
Uhr Kreisklasse weibl. D-Jgd., HSC 
Radolfzell II-TV Überlingen; 18 Uhr 
Landesliga Süd Damen, HSC Radolf-
zell-HSG Konstanz.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die kath. 
Frauengemeinschaft Radolfzell jeden 
Montag von 20-21 Uhr in der Teg-
ginger-Turnhalle, außer Schulferien, 
an. Einstieg jederzeit möglich. Info 
unter Tel. 12149.

SCHIENEN
MUSIKVEREIN
Ein Burgfest bei der Ruine Schrotz-
burg veranstaltet der Musikverein 
Schienen am So., 1.5., ab 11 Uhr. Es 
gibt musikalische Unterhaltung mit 
dem MV Schlatt am Randen, Ritter-
spiele für Kinder, Ritterpfanne, Kaf-
fee/Kuchen, Weizenbierbar.

STOCKACH
SCHWARZWALDVEREIN
Eine geführte Wanderung bietet der 
Schwarzwaldverein Stockach am 
Sonntag, 1.5., an. Route: Vom Ver-
einsheim Am Bildstock 30 geht es 
auf Waldwegen an der Hans-Kuony-
Quelle vorbei, Besetze, Burgtal nach 
Hoppetenzell, Rast-Vesperpause bei 
der Jahnhütte oberhalb Zizenhausen, 
Schorenmühle, Zizenhausen, Segge, 
Ebenehof, Bleiche zurück zum Aus-
gangspunkt; Die Gehzeit beträgt gut 
4 Std.; Einkehr am Ende der Wande-
rung ist nicht vorgesehen. Treff-
punkt: 9.30 Uhr am Vereinsheim 
Stockach. Gäste willkommen. Wan-
derführer Wilhelm Joos, Infos unter 
Tel. 07771/7140.

ZIZENHAUSEN
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Zum traditionellen Maifest lädt der 
Kleintierzuchtverein Zizenhausen am 
So., 1.5., ab 10 Uhr an die Raithasla-
cher Hütte ein (bei schlechtem Wetter 
kleines Zelt vorhanden). Neben 
Hähnchen vom Holzgrill, Würsten 
und Grillsteaks wird auch ein Ku-
chenbuffet angeboten.

TV JAHN
Sein traditionelles Frühlingsfest ver-
anstaltet der TV Jahn am So., 1.5., in 
und um die Jahnhütte.

Ihre Videothek in Radolfzell
24-Std.-Verleih Videostore

Jetzt neu: Flatrate buchen ab 9,95 €/monatl.
Untertorstr. 14, Tel. RA. /8 23 75 19, www.niceprice-movies.de
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Eigeltingen (sw). Sie sind ku-
schelig. Sie sind flauschig. Sie 
sind urig. Noch. Denn im Mai 
werden die Alpakas geschoren 
und wirken dann fast nackt. 
Doch beim Tag der offenen Tür 
am Samstag, 30. April, auf dem 
Alpaka-Hof in Eigeltingen-
Guggenhausen zwischen Eigel-
tingen und Heudorf sind die 

Tiere noch in anziehender 
Pracht zu sehen. Von 10 bis 21 
Uhr warten ein Eselreiten für 
die Kleinen, Kutsch- und Oldti-
mertraktorfahrten, Kulinari-
sches sowie viele, viele Alpakas 
auf Besucher. Janos Gabler, der 
ein Jahr lang in einem Dorf 
hoch in den Anden für eine 
Hilfsorganisation gearbeitet 
hat, zeigt zudem in zwei Bild-
vorträgen um 13 und um 17 
Uhr Aufnahmen von Peru, der 
Alpakahaltung, der Wollverar-
beitung und dem Leben dort. 
Unter dem Motto »Frühlingser-
wachen« stellt sich der Alpaka-
hof in der Hochbuchstraße 15 
in Eigeltingen-Guggenhausen 
tierisch gut vor. 

Abenteuer mit
Alpakas

Stockach (swb). Am Montag, 9. 
Mai, beginnen die Arbeiten zur 
Innenrenovierung der Hindel-
wanger Kirche St. Michael, da-
her wird zum Baubeginn am 
Sonntag, 8. Mai, um 19 Uhr ei-
ne Andacht in der Kirche zele-
briert. Danach sind keine Sonn-
tagsgottesdienste in Hindel-
wangen mehr möglich, die 
Gläubigen werden daher gebe-
ten, die Messe in anderen Kir-
chen der Seelsorgeeinheit mit-
zufeiern. Immer dienstags um 
18.30 Uhr wird im Pfarrhaus in 
Hindelwangen die Eucharistie 
gefeiert. Die Seelsorgeeinheit 
hofft, die Kirche in dem Stock-
acher Ortsteil im Advent wieder 
nutzen zu können. 

Kirche wird
renoviert 

Bodman-Ludwishafen (sw). 
Modern und abstrakt. Gezeich-
net und geformt. Fotografiert 
und modelliert. Bei der Kunst-
messe des Internationalen Bo-
denseeclubs (IBC) im »Zollhaus« 
in Ludwigshafen gibt es was für 
und auf die Augen – 26 Künst-

ler zeigen ihre Werke. Besucher 
können am Samstag, 30. April, 
von 11 bis 20 Uhr und am 
Sonntag, 1. Mai, von 11 bis 18 
Uhr durch die Ausstellung fla-
nieren, die sich auf drei Stock-
werke verteilt. Eröffnung ist am 
Freitag, 29. April, um 19 Uhr. 

Das weite Spektrum des zeitge-
nössischen Kunstschaffens wird 
laut einer Pressemitteilung des 
Veranstalters zu sehen sein. Die 
Künstler sind anwesend und 
freuen sich auf Gespräche mit 
Besuchern. Die Kunstmesse fin-
det zum sechsten Mal statt. 

Mit gezeichneten Formen
Kunstmesse im »Zollhaus« in Ludwigshafen

Stockach (swb). Ehemalige und 
aktive Postler aufgepasst! Am 
Freitag, 6. Mai, um 17 Uhr lädt 
der Postseniorenbeirat zu ei-
nem Stammtisch ins Gasthaus 
»Bohl« in Stockach ein. Künftig 
sollen die Treffen an jedem ers-
ten Freitag im Monat auf die 
Beine gestellt werden. Weitere 
Auskünfte für alle Postler aus 
dem Raum Stockach gibt es un-
ter der Telefonnummer 
07771/55 08.

Ein Treffen für
alle Postler

Radolfzell (swb). Eine öffentli-
che Informationsveranstaltung 
und ein offenes Veganer/Vege-
tarier–Forum wird am Samstag, 
30. April, im Kultur- und Ta-
gungszentrum »Milchwerk« in 
Radolfzell veranstaltet. Start ist 
um 10 Uhr, es folgen verschie-
dene Vorträge etwa über »Die 
Entzauberung des Mythos 
Fleisch und Milch«. Die Veran-
staltung endet gegen 17.30 Uhr. 
Kontakt und Anmeldung bis 
Donnerstag, 28. April, bei Rei-
ner Degen unter 07771/91 41 02 
oder reiner.degen@gmx.de . 
Wer ein Mittagessen möchte, 
sollte sich bis Mittwoch, 27. 
April, melden. 

Frieden mit 
den Tieren 

Stockach (swb). Die nächste 
Fahrt der Malteser in das Ther-
malbad nach Bad Saulgau steht 
am Donnerstag, 5. Mai, an, die 
Abfahrt erfolgt um 14 Uhr an 
der Geschäftsstelle in der Kauf-
hausstraße 46 in Stockach. 
Rückkehr in Stockach ist für 19 
Uhr geplant. Anmeldungen und 
Infos unter Telefon 07771/87 
7503.

Eine Fahrt für
Badelustige

Stockach (sw). Die Kolpingsfa-
milie Stockach besichtigt am 
Mittwoch, 4. Mai, um 10 Uhr 
die Werkstatt St. Michael und 
das Wohnheim St. Raphael in 
Hindelwangen. Anmeldungen 
nimmt Heinz Martin unter der 
Rufnummer 07771/5508 entge-
gen. Treffpunkt ist am Veran-
staltungstag um 9.45 Uhr an 
der katholischen Kirche in Hin-
delwangen. 

Eine Werkstätte
mit Wirkung

Stockach (sw). Auskünfte über 
die Angebote der Malteser gibt 
es in der Geschäftsstelle in der 
Kaufhausstr. 46 in Stockach 
unter Telefon 07771/877503. 
Während der Öffnungszeiten 
montags bis freitags von 9 bis 
12 Uhr informieren die Mitar-
beiter über ihren Service wie 
betreute Einkaufsfahrten. 

Auskünfte und
Anmeldungen

Ein noch kuscheliges Alpaka 
freut sich am Samstag, 30. 
April, auf Besucher. 

Stockach (swb). Beim Spiele-
Nachmittag in der Geschäfts-
stelle der Malteser in der Kauf-
hausstraße 46 in Stockach rol-
len die Würfel und fliegen die 
Kegel. Am Mittwoch, 11. Mai, 
ab 15 Uhr treffen sich Spiele-
fans zu einem netten Nachmit-
tag. Ein Fahrdienst steht nach 
vorheriger Anmeldung unter 
der Telefonnummer 07771/87 
75 03 zur Verfügung.

Machen Sie
Ihr SpielStockach (swb). Zizenhausen 

begrüßt den Mai mit einem 
zünftigen Fest - dem »Mai-
baumfest«. Am Freitag, 29. 
April, stellen die Stumpenma-
cher im Zizenhauser Schloss-
garten den Maibaum - ab 17 
Uhr machen sich die starken 
Mannen ans Werk. Danach ge-
hen die Lichter noch lange 
nicht aus, denn anschließend 
gibt es schmissige Musik und 
leckere Bewirtung im Festzelt 
im Schlossgarten. 

Willkommen
schöner Mai 

Stockach (swb). Beim Doppel-
konzert der Stadtmusik Stock-
ach mit der Stadtkapelle Kirch-
heim unter Teck am Samstag, 7. 
Mai, um 20 Uhr gibt es in der 
Stockacher Jahnhalle eine Pre-
miere. Die »Rhapsodie Nr. 4« 
von Franz Peter Cibulka, ein ei-
gens für das Jubiläumsjahr 
komponiertes Werk, wird auf-
geführt. Der nun frei schaffen-
de Komponist war bis 2002 
Professor für Klarinette, Kam-
mermusik und Musiktheorie am 
Johann-Joseph-Fux-Konserva-
torium in Graz. Sein Werkver-
zeichnis umfasst mehr als 500 
Kompositionen in unterschied-
licher Besetzung und Stilistik. 
Die »Rhapsodie Nr. 4« ist ein 
dreisätziges Werk, in dem eine 
Vielzahl von frei gereihten The-
men und Motiven verarbeitet 
wird. Außer diesem Debüt wird 
die Stadtmusik unter der Lei-
tung von Helmut Hubov einige 
Perlen präsentieren. 

Stadtmusik mit 
Komposition

sulger

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr

Schweine-
bauch
in Scheiben
mariniert
100 g

Angebote gültig ab Mittwoch, den 27. April 2011
Solange Vorrat reicht.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

–,59–,59

Rhabarber
aus
Deutschland
Klasse I

...Obst & Gemüse

Campari
Bitter
25% Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 14,28)

Rothaus
Pils oder
Hefeweizen
5 l Partyfass
(1 l = 2,–)

...Getränke

Berner Käsewürstchen
100 g

Pangasiusfilet
mariniert
100 g

Heinz
Grillsaucen
verschiedene
Sorten
200 ml Flasche
je(100 ml = 0,46)

EDEKA
Scampi
Spieße
tiefgefroren
440 g Packung
(100 g = 1,–)

...so günstig

Steinofen-
Baguette
250 g Packung
(100 g = –,32)

–,79

Mo. – Sa.: Morgens schon ab 7.00 Uhr • Abends bis 22.00 Uhr

(Keine Bewertung)

bewerten
Kommentare lesen

Mein
Einkaufszettel

Ihr Einkaufszettel ist leer

Produkte einfügen

EDEKA Rezepte

Unsere Rezeptsammlung hält

für jeden Geschmack

passende Rezeptideen bereit.

Sie können Ihre Menüs nach

zahlreichen Suchkriterien

planen. Die Rezepte

entsprechen dabei alle dem

EDEKA Mixteller-Prinzip und

bilden die Grundlage für eine

ausgewogene Ernährung.

Ihr Informationsplus:
Nährwertinformationen,

Hinweise für Personen mit

Diabetes oder anderen

gesundheitlichen

Einschränkungen sowie

Einkaufs-
zettel

ge)

SWR3 Grillparty
Wenn am 1. Mai die nächste 
SWR3-Grillparty steigt, stehen 
die vollständigen Rezepte am 
Vormittag auf www.swr3.de 
online. Eine genaue Zutatenliste 
für das Vier-Gänge-Grill-Menü 
erhalten Sie schon jetzt bei uns. 
Wie immer fi nden Sie bei uns 
auch alle benötigten Zutaten. 

11,9999

11,2929

… Grillen Sie mit

Gazi
Haloumi
Grillkäse aus Zypern
mind. 43% Fett i. Tr.
250 g Packung
(100 g = 1,12)

22,79,79

–,–,4949

11,2929
Kopfsalat
aus Deutschland
Klasse I

9,999,99

–,–,9999

4,4,4444

–,69–,69

9,999,99
Heggelbacher
Camembert
Deutscher
Weichkäse
mind. 60%
Fett i. Tr.
100 g

zum Grillen
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Stockach (sw). Gemütlichkeit hat ei-
nen Namen. Gemütlichkeit gibt’s ga-
rantiert beim Maifest des TV Jahn bei 
der Jahnhütte Zizenhausen. Am 
Sonntag, 1. Mai, gibt es dort ab 10 
Uhr einen Hüttenzauber der besonde-
ren Art: Drinnen und draußen wer-
den Leckeres und Schmackhaftes ser-
viert. Das ist ein Fest mit Wohlfühl-
charakter und Funfaktor – kleiner 
Auszug aus der Speisekarte: panierte 
Schnitzel, Pommes frites mit Salat, 
gekochter Bauernschinken, Curry-
wurst oder Kuchen. Wer sich noch 
immer keinen Reim auf das Angebot 
machen kann, der sollte wissen, dass 

das Maifest ein Gedicht ist: »Urig, 
deftig, rustikal – hier wird gefeiert so 
manches Mal«, betonen die Veran-
stalter vom TV Jahn. Das Frühlings-
fest rund um die Jahnhütte ist etwas 
für jeden Geschmack und ein belieb-
tes Ziel für Wanderer, Familien mit 
Kindern, Genießer oder Müde, die 
sich eine Auszeit von der Hektik die-
ses Jahres mit langer Fasnet, Land-
tagswahl, vielen Terminen und jeder 
Menge Trubel gönnen möchten. 
Denn hier ist Verwöhnen angesagt – 
das freundliche Hüttenpersonal be-
dient zuvorkommend. Hier hat Ge-
mütlichkeit einen Namen. 

Eine Auszeit vom Trubel
Maifest macht Müde ab morgens munter

Bei jeder Witterung ein Genuss – das Maifest des TV Jahn bei der Jahnhütte.

Eigeltingen (swb). Mit Dank und 
Blumen wurde Ursula Martin aus ih-
rem Ehrenamt verabschiedet. Seit 
1983 war sie in Eigeltingen An-
sprechpartnerin für Familien gewe-
sen, die eine Dorfhelferin in An-
spruch nehmen wollten. Sie hat die 
Familien über Hilfsangebote beraten 
und sie dann an die Station Steißlin-
gen-Eigeltingen weitergeleitet. Nun 
hat sie ihr Amt abgegeben und wurde 
von Bürgermeister Alois Fritschi und 
Lucia Lang, der Leiterin des Dorfhel-
ferinnenwerks Sölden, verabschiedet. 
Auch Irma Renner, von 1983 bis 
2008 Einsatzleiterin der Station 
Steißlingen, dankte ihrer langjähri-
gen Partnerin für ihre hervorragende 
Arbeit. Die Einsatzleitung für Famili-
en in Not etwa bei Krankheit der 
Mutter übernimmt nun Sonja Die-
trich im Sozialdienst in Steißlingen. 
Sie ist unter der Rufnummer 07731/6 
11 33 zu erreichen. Hier können Ein-
satzmeldungen abgegeben und Rat 
und Unterstützung eingeholt werden. 

Fürsorge
für Familien

Stockach (sw). Eigentlich haben sie 
gar keine Zeit fürs Foto. Sie sind viel 
zu beschäftigt. Erde umgraben, Un-
kraut jäten, mit dem Spaten hantie-
ren, Dünger verteilen. Nur vier Köpfe 
ist die Streuobst-AG stark, aber eine 
schwache Truppe ist sie deswegen 
nicht. Die vier Schüler der Klassen 
sechs und sieben der Realschule 
Stockach sind mit Feuereifer bei der 
Sache, um brandeilige Notwendig-
keiten auf dem Streuobstlehrpfad bei 
Stockach-Airach zu erledigen. Am 7. 
Februar wurde die Arbeitsgemein-
schaft in Zusammenarbeit mit dem 
UmweltZentrum ins Leben gerufen, 
erzählt Konrektorin Beate Klot. Die 
AG ist Teil der Ganztagesschulbe-
treuung ab Klasse sieben, die in die-
sem Schuljahr an der Realschule ein-
geführt wurde. Im Februar war es 
noch zu kalt für Open-Air-Aktivitä-
ten, darum wurden im warmen 
Schulgebäude Nistkästen gebaut. 
Nun, bei besserer Witterung, geht es 
von drinnen nach draußen. Warum 
eigentlich? Er ist einfach an der Ma-
terie interessiert, geht auch gern mit 
seinem Großvater wandern, erklärt 
Marcel seine Teilnahme an der AG, 
und Timo ergänzt, dass er sich sowie-
so oft draußen aufhält. Jonas ist ein 

erklärter Naturfreund, und Melissa 
wurde als Tierfreundin von Beate 
Klot angeworben. So sind die Schüler 
immer dienstags von 13.40 bis 15.10 
Uhr auf dem Streuobstlehrpfad aktiv. 
Aufgaben sind laut Sabrina Molkent-
hin vom UmweltZentrum Unkraut jä-
ten, Entfernen von Baumschnitt, die 
Sorge um die Nistkästen oder das Be-
treuen der Greifvogelstangen. Sach-
kundige Anleitung bekommen die 
Jungen und das Mädchen von Peter 
Sauer, Praktikant im UmweltZen-
trum. Er ist gelernter Gärtner, möchte 
zum Wintersemester Umwelt-Päda-
gogik in Wien studieren und sammelt 
nun praktische Erfahrungen. Mit ei-
nem sehr engagierten Team. Denn 
die Schüler sind schon wieder am 
Werkeln. Das passiert mit Werkzeug, 
das von der Stockacher Firma »Eisen 
Pfeiffer« zur Verfügung gestellt wur-
de. Denn Geschäftsführer Peter 
Buchbinder hält die Streuobst-AG für 
eine wichtige Einrichtung. Eine star-
ke Gruppe, die sich für die Umwelt 
stark macht. 
Wer auch im laufenden Schuljahr 
noch bei der Streuobst-AG mitma-
chen möchte, kann sich beim Um-
weltZentrum unter der Rufnummer 
07771/49 99 melden. 

Mit Spaten und Nistkasten
Streuobst-AG: eine starke Truppe 

Alles echte Handarbeit: Die Streuobst-AG legt richtig los. swb-Bild: Weiß

Stockach (sw). Wolf-Dieter Karle, der 
erste Vorsitzende der Turngemeinde 
(TG) Stockach, hat schon von Haus 
einen kräftigen Händedruck. Doch 
bei der Jahresmitgliederversamm-
lung seines Vereins fiel das »Shake-
Hands« noch kerniger aus als sonst, 
denn er gratulierte Klaus Käppeler 
zur Ehrenmitgliedschaft. Die hohe 
Auszeichnung war dem Ringer ver-
liehen worden, weil er neben seiner 
aktiven Sportlerkarriere auch 32 Jah-
re lang als Coach tätig gewesen war. 
Nun gibt er diese Tätigkeit nach vie-
len Erfolgen auf, doch andere TG-
Mitglieder bleiben weiter aktiv. Bei 
den Vorstandwahlen wurde Vereins-
chef Wolf-Dieter Karle im Amt bestä-
tigt – ebenso der zweite Vorsitzende 
Dr. Christoph Krabbe, Kassierer Her-
mann Köhler und Schriftführerin 
Helga Ecker-Weidele. Für das Amt 
des Jugendleiters wurde kein Bewer-
ber gefunden, darum übt Wolf-Dieter 
Karle in Personalunion auch diesen 
Posten aus. Mit geballter »Kar-
le«-Kraft möchte der Verein im 
nächsten Jahr sein 150-jähriges Be-
stehen feiern: Ein Termin steht noch 
nicht fest, doch eine Arbeitsgruppe 
wurde zur Vorbereitung gegründet. 
Ältere Vereinskameraden sollen mit 
der Bitte um Beisteuerung von Fotos, 
Anekdoten oder Erinnerungen ange-
sprochen werden. Keine Anekdoten 
wusste Kassierer Hermann Köhler – 
sehr ernst trug er ein Minus von rund 
14.000 Euro im letzten Jahr vor. 
Denn Einnahmen in Höhe von 

89.000 Euro standen Ausgaben von 
103.000 Euro gegenüber, den Kas-
senstand bezifferte er mit 10.500 
Euro. So muss gespart werden. Den 
Zuschuss zu den Bäderkarten der 
Sporttreibenden wird die TG künftig 
wohl nicht mehr aufbringen können, 
und zur Diskussion steht zudem die 
Einführung eines Haushalts für jede 
Abteilung. Sollte eine zuvor festge-
legte Summe überschritten werden, 
müssen Gespräche geführt werden. 
Als Gründe für die finanziellen Rück-
schläge nannte Wolf-Dieter Karle 
auch das geringe Entgegenkommen 
der Stadtwerke, die als Betreiberin 
von Frei- und Hallenbad 8.000 Euro 
Nutzergebühren pro Jahr verlangt. 
Zudem habe der Deutsche Leichtath-
letikverband noch kein Geld für die 
Durchführung der Crosslauf-DM im 
März 2010 ausbezahlt. Und Wolf-
Dieter Karle nannte in seinem State-
ment noch weitere Kritikpunkte: Die 
Kapazitäten der Stockacher Sport-
stätten geraten an ihre Grenzen, bei 
verschiedenen Sportarten wie den 
Schwimmern bestehen lange Warte-
listen. Durch die Renovierung von 
Jahn- und Dillhalle mussten Ein-
schränkungen hingenommen wer-
den. Für den Wegfall des Kraftraums 
in der Dillhalle werde im Gemeinde-
rat ein Ersatz gesucht. Die TG ist mit 
820 Mitgliedern eine starke Truppe. 
Schade nur, so der Vorsitzende, dass 
die Gruppe der 19– bis 26-Jährigen 
im Verein zahlenmäßig unterreprä-
sentiert ist.

Mit einem »Karle«-Kraftakt
TG wappnet sich für Jubiläumsjahr 

Alter, neuer Vorstand der TG: der erste Vorsitzende Wolf-Dieter Karle, Schriftfüh-
rerin Helga Ecker-Weidele und Kassierer Hermann Köhler. swb-Bild: Weiß

Hohenfels (swb). Der Musikverein 
Liggersdorf feiert sein Maifest mit ei-
nem riesigen Paket an Programm-
punkten. Die Termine der Veranstal-
tung im Überblick: 
Freitag, 29. April: 19.30 Uhr - Stern-
marsch und großer Zapfenstreich, 
unter Mitwirkung der Bezirkskapel-
len des Bezirks 9; 21 Uhr - Unterhal-
tung mit Musikverein Zogenweiler 
im Festzelt bei der Hohenfelshalle.
Samstag, 30. April: 21 Uhr - Tanz in 
den Mai mit rockigen Coverband 
»Zero«;
Sonntag, 1. Mai: 9.30 Uhr - Festgot-
tesdienst in der Kirche; 11 Uhr - Bau-
ernkapelle Mindersdorf; 14 Uhr - 
Musikverein Inzigkofen; 16 Uhr - 
Musikverein Frohnstetten.
Montag, 2. Mai: 17 Uhr - Feier-
abendhock zum Festausklang; 18 
Uhr - Jugendkapelle WiSeLi aus 
Winterspüren, Sentenhart und Lig-
gersdorf; 200 Uhr Bauernkapelle 
Oberschwaben.

Ein Paket an 
Programmpunkten

Ursula Martin wurde aus ihrem Eh-
renamt verabschiedet. 

Bodman-Ludwigshafen (swb). Vor 
20 Jahren begann die Tradition der 
Abendandachten mit Gesängen aus 
Taizé in der evangelischen Kirchen-
gemeinde Bodman-Ludwigshafen. 
Dieses Jubiläum wird am Dienstag, 3. 
Mai, gefeiert. Nach dem Einsingen 
zum Kennenlernen der Gebete um 19 
Uhr beginnt die Andacht um 20 Uhr 
in der Christuskirche in Ludwigsha-
fen. Im Anschluss daran steht ein 
Empfang im Hüglin-Saal an, bei dem 
das Ehepaar Plagge als langjährige 
Wegbegleiter mit dabei sein werden.

Zwei Jahrzehnte
mit Gesängen

Saisonbeginn beim Segelclub Bodman - die Mitglieder starten mit dem Früh-
jahrsputz ins neue Segeljahr. Das Säubern des Clubhauses und des Clubgeländes 
bei optimalem Wetter machte richtig Lust auf das Setzen der Segel. Fleißige 
Hände kehrten Straße, Parkplätze und säuberten das Gelände vor und um das 
Clubhaus. Wege wurden von Gras und Unkraut, der Rasen von kleineren Ästen 
und altem Laub befreit. swb-Bild: Veranstalter 
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